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Nr. 1 
Nachlese zur Einweihung und Eröffnung unseres neuen Marktplatzes 
Die Einweihung und Eröffnung unseres neuen Marktplatzes, die vom 3. bis 5. Juni stattfand, war trotz des 
regnerischen Wetters eine gelungene Veranstaltung und ein würdiger Abschluss der Bauarbeiten am Markt-
platz selbst. Ein abwechslungsreiches Programm mit den unterschiedlichsten Musikgruppen sorgte für eine 
stimmungsvolle Atmosphäre. Unsere Kolonnaden stellten angesichts des Regenwetters unter Beweis, dass 
sie nicht nur optisch ansprechend sind, sondern auch durchaus einen praktischen Nutzen als Regenschutz 
haben können. 
 
Die Regierung von Schwaben erwartete angesichts der hohen, an die Gemeinde bislang gezahlten Fördergel-
der (über 8 Mio. Euro) aus dem Städtebauförderprogramm „Stadtumbau West“ eine schöne und große Ein-
weihungsfeier unseres neuen Marktplatzes – und man kann mit Recht behaupten, dass wir diese hohen Er-
wartungen auch erfüllt haben! 
 
Sowohl im Namen der Damen und Herren des Gemeinderates als auch persönlich bedanke ich mich noch-
mals sehr herzlich bei allen, die zum Gelingen unseres Marktplatzfestes beigetragen haben - insbesondere bei 
unseren beiden Kulturreferenten, Hansrobert Schimmer und Andreas Waldyra - sowie bei allen Gästen, die 
sich vom schlechten Wetter nicht abschrecken ließen, für deren Besuch.  
 
Martin Paninka 
Erster Bürgermeister 
 
 
Nr. 2 
Asbach-Bäumenheim wie es früher einmal war 
„Jugenderinnerungen von Roland Bügelsteiber - Asbach-Bäumenheim wie es früher einmal war“. Unter die-
sem Titel hat der Bäumenheimer Roland Bügelsteiber ein neues Buch veröffentlicht. Für die älteren Bürgerin-
nen und Bürger werden die 136 Seiten eine Reise in die Vergangenheit sein, für die Jüngeren und die „Zuge-
zogenen“ ein Spiegel dessen, wie sich das Ortsbild Asbach-Bäumenheims in all den Jahren verändert hat. 
 
Das Buch ist ab Mitte Juni 2016 bei Roland Bügelsteiber selbst (Tel. 0906 9687) und in Claudias Café (Lotto) 
aber auch in der Gemeindebücherei erhältlich. 
 
 
Nr. 3 
Schüler aus Peru suchen dringend Gastfamilien! 
Näheres hierzu unter Gemeinsame Bekanntmachungen Nr. 1 
 
 
Nr. 4 
Flutkatastrophe 2016  
Helfer in der Not sind gesetzlich unfallversichert  
Näheres hierzu unter Gemeinsame Bekanntmachungen Nr. 2 
 
 
 
 



Nr. 5 
Präsentation beim Donautal-Radelspaß 2016 noch möglich 
Näheres hierzu unter Gemeinsame Bekanntmachungen Nr. 3 
 
 
Nr. 6 
Termine 
Datum/Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter 
19.06. Antoniusfest Antoniuskapelle  Kath. Kirchengemeinde 
25.06./14:00 Sommerfest Kath. Kindergarten  Kindergartenteam 
25./26.06. Albanusfest Hamlar/Schützenheim 
  
Weitere Termine finden Sie im Veranstaltungskalender auf unserer Homepage unter: www.asbach-
baeumenheim.de und täglich unter der Rubrik „Wohin heute?“ in der Donauwörther Zeitung. 
 
 
Nr. 7 
Wir gratulieren . . .  
Wir wünschen allen unseren Jubilaren alles Gute, viel Glück, Gesundheit und Gottes Segen. 
 
 
 
Martin Paninka 
Erster Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Samstag, 18.06.2016 

Gemeinsame Bekanntmachungen 
Herausgeber sind die Städte Donauwörth und Rain, die Marktgemeinde Kaisheim, die Gemeinden 
Asbach-Bäumenheim, Mertingen und die Verwaltungsgemeinschaft Monheim mit Stadt Monheim 
sowie den Gemeinden Buchdorf, Daiting, Rögling und Tagmersheim. 
Die Anschriften und Kontaktdaten finden Sie im jeweiligen örtlichen Amtsblatt. 
Satz: Donauwörther Zeitung 
Erscheint nach Bedarf 
 
Nr. 1 
Schüler aus Peru suchen dringend Gastfamilien!  
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika ganz praktisch durch Aufnahme eines Gastschü-
lers kennen. Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schule aus Peru sucht die DJO - Deutsche 
Jugend in Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und 
durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben.  
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Peru/Arequipa ist vom 05.10.2016 – 05.12.2016.  
 
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort 
der Gastfamilie für den Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 15 und 16 Jahre alt und sprechen 
Deutsch als Fremdsprache.  
 
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen 
vorbereiten und die Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum auf-
bauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich. 
  
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 
Stuttgart. Nähere Informationen erteilen gerne  
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-6326322,  
Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533,  
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de,  
www.gastschuelerprogramm.de. 
 
 
Nr. 2 
Flutkatastrophe 2016  
Helfer in der Not sind gesetzlich unfallversichert  
Die Flutkatastrophe in Bayern hat viele um ihr Hab und Gut gebracht. Mit großem Einsatz kämpfen 
die Menschen gegen den Schlamm, um ihre Häuser wieder zu säubern und die Straßen in ihren Or-
ten wieder befahrbar zu machen. Ohne den unermüdlichen Einsatz der vielen freiwilligen Helfer wä-
ren die Aufräumarbeiten nicht machbar und die Folgen der Flutkatastrophe noch dramatischer. Die 
Freiwilligen Feuerwehren, die Technischen Hilfswerke, das Rote Kreuz und andere ehrenamtliche 
Institutionen, aber auch viele Einzelpersonen sind in die Katastrophengebiete gereist, um bei den 
Räumaktionen mit anzupacken und ggfs. Erste Hilfe zu leisten. Bei diesen Tätigkeiten können sie 
auch selbst in Gefahr geraten. Hierfür hat der Gesetzgeber Vorsorge getroffen.  
 
Wer bei Katastrophen oder Unglücksfällen spontan Hilfe leistet oder in einem Unternehmen zur Hilfe 
bei Unglücksfällen mitwirkt, steht unter dem Schutz der gesetzlichen Unfallversicherung, wie Elmar 
Lederer, Direktor der Kommunalen Unfallversicherung Bayern (KUVB) und der Bayerischen Landes-
unfallkasse (Bayer. LUK), mitteilte. Gleiches gilt für alle, die sich im Auftrag der Kommune ehrenamt-
lich engagieren. Die KUVB und die Bayer. LUK sorgen für die notwendige medizinische Heilbehand-
lung, Rehabilitationsmaßnahmen und Entschädigungsleistungen.  
 
Die KUVB und die Bayer. LUK sind die gesetzliche Unfallversicherung für die öffentliche Hand in 
Bayern. Der Versicherungsschutz ist kostenfrei. Weitere Informationen rund um die gesetzliche Un-
fallversicherung gibt es unter www.kuvb.de 
 
 
 



Nr. 3 
Präsentation beim Donautal-Radelspaß 2016 noch möglich 
22. Juni 2016 ist Anmeldeschluss für Bühnendarsteller auf der Zentralveranstaltung im Dillinger 
Schlosshof 
 

Der Donautal-Radelspaß hat sich inzwischen zu Bayerns größtem Genussradeltag entwickelt. Am 
11. September ist es wieder soweit. Wie jedes Jahr werden wieder tausende Radfahrer ins Schwäbi-
sche Donautal kommen, um auf den gesperrten Strecken auf Tour zu gehen und die Angebote der 
Region zu genießen. Die Zentralveranstaltung gastiert heuer im Herzen der Donaustadt Dillingen, 
direkt im Schlosshof. Diese soll innerhalb des Donautal-Radelspaß zu einem besonderen Anzie-
hungspunkt werden und ist daher für Darsteller aus dem näheren und weiteren Umfeld ein idealer 
Platz sich beim „Gesundheitstag Schwäbisches Donautal“ zu präsentieren. Die moderierte Show-
bühne mit einem abwechslungsreichen Programm und die kulinarischen Genüsse der Dillinger Ver-
eine und Gastwirte werden einen attraktiven Rahmen bieten.  
 

Anmeldung noch möglich 
Wer als Darsteller dabei sein will hat noch bis 22. Juni 2016 die Möglichkeit, sich anzumelden. Die 
Beiträge sollten gesunde Ernährung, Entspannung, Bewegung oder  Musikalisches zum Inhalt ha-
ben. Es können Gruppen oder Einzeldarsteller auf der Showbühne mitwirken. Für das Bühnenpro-
gramm, das den Tag über für Schwung sorgen wird, sind noch Plätze frei.  
 

Anmeldeunterlagen zum Herunterladen 
Alles zum Radelspaß´16 sowie die Anmeldeunterlagen können unter www.donautal-
aktiv.de/donautal-radelspass.php heruntergeladen oder telefonisch in der Geschäftsstelle von Do-
nautal-Aktiv, Tel. 07325/951957 angefordert werden. Die Anmeldemöglichkeit endet am Mittwoch 22. 
Juni. 
 
 
 
 
 
 


